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Wer denkt bei dem Wort Standesamt nicht 

gleich ans Heiraten?

Aber Sie müssen nicht unbedingt die Ehe 

schließen, um mit dem Standesamt in Kontakt 

zu kommen. Standesämter sind Beurkun-

dungsstellen, die die wichtigsten Stationen 

im Leben eines Menschen dokumentieren: 

Geburt, Eheschließung und Tod.

Entsprechend vielfältig ist die Arbeit eines 

Standesbeamten, einer Standesbeamtin.

Diese Broschüre soll Ihnen einen Einblick in 

das Aufgabengebiet des Standesamtes der 

Stadt Quedlinburg verschaffen, soweit es Sie 

als Bürger/Bürgerin betrifft. Natürlich kann sie 

die persönliche Beratung nicht ersetzen. Aber 

sie kann darauf hinweisen, wann eine solche 

Beratung notwendig ist.

Sie stellt Ihnen die Trauräume des Standesam-

tes Quedlinburg vor, in denen Sie stilvoll und 

romantisch den ersten Schritt in die gemein-

same Zukunft tun können. Sie beantwortet 

einige allgemeine Fragen zur Eheschließung 

und zur Registrierung gleichgeschlechtlicher 

Partnerschaften, die besonders häufig gestellt 

werden.

Sie informiert darüber, was Sie als werdende 

Eltern bedenken sollten. Welche Rolle der 

Familienstand der Mutter, die Staatsangehö-

rigkeit der Eltern und deren Namensführung 

in der Ehe spielen, erfahren Sie in dieser 

Broschüre und bei einer Beratung durch die 

Mitarbeiter/innen des Standesamtes. 

Grußwort

Die Broschüre soll Sie ermuntern, sich indivi-

duell und kostenlos beraten zu lassen.

Die Mitarbeiter/innen des Standesamtes 

der Stadt Quedlinburg geben Ihnen gerne 

Auskunft.

Ihr

Dr. Eberhard Brecht

Oberbürgermeister 

Wer denkt bei dem 
Wort Standesamt 

nicht gleich ans 
Heiraten?
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Branchenverzeichnis

I m pr e ssum

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Stadt Quedlinburg. Änderungswün-
sche, Anregungen und Ergänzungen für die nächste Auflage dieser Broschüre 
nimmt die Verwaltung oder das zuständige Amt entgegen. Titel, Umschlaggestal-
tung sowie Art und Anordnung des Inhalts sind zugunsten des jeweiligen Inhabers 
dieser Rechte urheberrechtlich geschützt. Nachdruck und Übersetzungen in Print und 
Online sind – auch auszugsweise – nicht gestattet. 

mediaprint 
infoverlag gmbh
Lechstraße 2
D-86415 Mering
Tel. +49 (0) 8233  384-0
Fax +49 (0) 8233  384-103
info@mediaprint.info
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www.total-lokal.de
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Quellennachweis: 
Jürgen Meusel, S. Titel, 1, 15, 16, 18, 20, 21
fotostudio nehring & meder (www.fotostudio-quedlinburg.de, S. 4
fotostudio 37, S. 10, 12, 14
fotostudio creativ, S. 9, 16
Chris Wohlfeld, S. Titel, 7
Frank Westerholt, S. 7

Liebe Leser! Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger  

Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben 

die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.
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Sie haben sich entschieden, aus der Erde ein 

Stückchen Himmel zu machen. Dann führt 

kein Weg am Standesamt vorbei, denn auch 

einer kirchlichen Trauung muss in Deutsch-

land die Ziviltrauung vorausgehen.Bevor Sie 

heiraten, muss das Standesamt prüfen, ob es 

Ehehindernisse oder -verbote gibt. Dafür sind 

Dokumente erforderlich. Welche dies in Ihrem 

Fall sind, erfahren Sie vom Standesamt. 

Personalausweis und das Stammbuch der 

Eltern reichen nicht aus!

Wenn Sie sich zum Heiraten entschlossen 

haben, dann kommen Sie bitte entweder 

während der Dienstzeiten bei uns vorbei 

oder rufen Sie uns an. Wir werden Sie gerne 

informieren.

Hier einige der häufigsten Fragen und die 

Antworten:

Brauchen wir noch Trauzeugen?

Nein. Die Pflicht, zwei volljährige Trauzeu-

gen zur Eheschließung mitzubringen, ist am 

01.07.1998 weggefallen. Aber wenn Sie 

möchten, können Sie dies gerne noch tun.

Ist der Ringtausch beim Standesamt 

Pflicht? 

Nein, der Ringtausch ist kein verbindlicher 

Bestandteil der standesamtlichen Trauung. Al-

lerdings ist es Ihnen freigestellt, auch bei uns 

diese schöne Zeremonie einzuplanen.

An welche Hand steckt man den Ring? 

Auch hier haben Sie freie Wahl. Es gibt keine 

Vorschriften.

Was ziehen wir zur standesamtlichen 

Trauung an?

Es gibt weder Kleidervorschriften noch Traditi-

onen. Es ist Ihr Tag. Sie sollen sich rundherum 

wohlfühlen.

Wie lange dauert eine Trauung?

Inklusive Trauansprache, Ringtausch und 

Unterschriften dauert eine standesamtliche 

Trauung nicht länger als 30 Minuten. Wenn 

Sie Sekt und Gläser mitbringen, können Sie 

vor dem Rathaus noch ein wenig auf Ihre 

Trauung anstoßen. 

Wird unsere Eheschließung 

veröffentlicht?

Nein, denn der Aushang, das so genannte 

Aufgebot, wurde zum 01.07.1998 ersatzlos 

abgeschafft. 

Übrigens …

Sie müssen Ihre Eheschließung zwar dort an-

melden, wo einer von Ihnen seinen Wohnsitz 

hat. Aber heiraten können Sie dann, wo im-

mer Sie wollen in Deutschland. Warum nicht 

in Quedlinburg? Auf der Suche nach dem 

passenden Rahmen für Ihren schönsten Tag 

im Leben bietet Ihnen die Stadt Quedlinburg 

mehrere Möglichkeiten an.

Unsere Trauzimmer …

Die Mitarbeiter des Standesamtes stehen Ih-

nen bei der Auswahl der Räumlichkeiten und 

natürlich für die individuelle Gestaltung Ihrer 

Eheschließung sehr gern zur Verfügung. 

Im historischen Rathaus der UNESCO-Welt hat 

das zukünftige Brautpaar die Wahl zwischen 

Rund um das Standesamt
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dem 1999 im modernen Stil umgebauten 

Eheschließungszimmer oder dem Festsaal für 

größere Gesellschaften. Seit dem 1. Januar 

2010 besteht auch die Möglichkeit, im Ortsteil 

Gernrode im dortigen Rathaus die Ehe zu 

schließen. 

Das Eheschließungszimmer

Das Eheschließungszimmer bietet für 23 Per-

sonen Platz und steht Montag bis Freitag so-

wie Samstag nach Absprache zur Verfügung.

Ein separater Eingang im Seitenflügel des Rat-

hauses führt Sie direkt in das Vorzimmer zum 

Eheschließungszimmer. Im Vorraum werden 

Sie von dem Standesbeamten empfangen.

Der Festsaal des Rathauses

Für besondere Ansprüche und große Hoch-

zeitsgesellschaften können Sie für Ihre Ehe-

schließung auch den Festsaal des Rathauses 

auswählen. Der Festsaal stammt aus der 

Zeit 1898–1901, als das Rathaus durch den 

Anbau von Seitenflügeln erweitert wurde. Im 

östlichen befindet sich der mit einem großen 

farbigen Bleiglasfenster und Wandgemälden 

geschmückte Sitzungssaal des Stadtrates. 

Die Wandgemälde zeigen wichtige Szenen aus 

der Quedlinburger Stadtgeschichte. Da der 

Festsaal auch für Ratssitzungen und andere 

festliche Anlässe genutzt wird, muss der Ter-

min langfristig reserviert werden. 

Das Eheschließungszimmer im Rathaus 

Gernrode

Das Eheschließungszimmer bietet für 35 

Personen Platz und steht Montag bis Freitag 

sowie Samstag nach Absprache zur Ver-

fügung. Das Gernröder Rathaus entstand 

1914/15 anstelle eines schlichten Fachwerk-

baues aus dem Jahre 1665. Bereits 1530 wird 

ein Vorgängerbau erwähnt. 

Das Trauzimmer „Äbtissin �

Mathilde“ im Palais Salfeldt 

Besondere Eheschließungen können auch im 

Palais Salfeldt, in dem Trauzimmer „Äbtissin 

Mathilde“, durchgeführt werden, wo bis zu 

75 Gäste der Trauung beiwohnen können. Mit 

seinen vielen schon optisch beschwingenden 

Stuckarbeiten ist das herrliche Musikzimmer 

im ersten Stock des Palais ein wahrer „Traum 

von Raum“ für eine stimmungsvolle standes-

amtliche Trauung. Egal für welches Traumam-

biente Sie sich entscheiden, einer individuell 

fotostudio nehring & meder

Palais Salfeldt
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gestaltete Eheschließung lässt Ihren Ehrentag 

zu einem unvergesslichen Erlebnis werden. 

Unsere Mitarbeiter des Standesamtes beraten 

Sie gern. 

Sie erreichen die Mitarbeiter zu den Sprech-

zeiten: 

Montag� 9.00 bis 13.00 Uhr

Dienstag� 9.00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag� 9.00 bis 16.00 Uhr 

Freitag� 9.00 bis 13.00 Uhr 

und telefonisch bzw. per E-Mail. 

Standesbeamtin Frau Lilienthal

Tel. 	 03946/905643	

Fax 	 03946/9059643

Mail	 Sylvia.Lilienthal@quedlinburg.de

Standesbeamtin Frau Herrmann

Tel.	 03946/905644

Fax 	 03946/9059644

Mail	 Astrid.Herrmann@quedlinburg.de

Urkundenanforderungen:

Urkundenstelle@quedlinburg.de

Sachgebietsleiter und Standesbeamter 

Herr Weiße

Tel.	 03946/905642

Fax	 03946/9059642

Mail	 Detlef.Weiße@quedlinburg.de

Postanschrift: Standesamt, Markt 1,  

06484 Quedlinburg

Registrierung von gleichgeschlecht-
lichen Lebenspartnerschaften

Wie seit dem 1. August 2001 gesetzlich 

geregelt, gehört in Quedlinburg auch die 

Registrierung von gleichgeschlechtlichen 

Lebenspartnerschaften zum Aufgabenbereich 

des Standesamtes. 

Da es viele Gemeinsamkeiten mit der Regis-

trierung einer Eheschließung gibt, werden in 

der Vorbereitungsphase die gleichen Doku-

mente verlangt, wie das Standesamt sie bei 

verschiedengeschlechtlichen Paaren benötigt. 

Es wird deshalb auf das Kapitel Heiraten in 

Quedlinburg verwiesen. 

Das Standesamt Quedlinburg hat ein 

Merkblatt zum Thema Registrierung erstellt, 

das Ihnen kostenlos zur Verfügung gestellt 

werden kann.

Chris Wohlfeld

Frank Westerholt
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Styling-Tipps rund um die Traumhochzeit

Make-up: Natürlich möchte jeder an seinem 

Hochzeitstag möglichst perfekt aussehen. Nur 

sind wir leider nicht alle Künstler im Umgang 

mit Make-up, aber dafür gibt es ja schließlich 

auch die Profis. Lassen Sie sich doch mal im 

Beauty-Studio ausführlich beraten.

So können Sie gleich herausfinden, ob Ihr 

Wunsch-Look auch wirklich zu Ihnen passt, 

und alles schon einmal im Vorfeld testen. Das 

beste Rezept fürs Hochzeits-Make-up? So 

klassisch wie möglich, denn so werden Ihnen 

Ihre Hochzeitsbilder auch noch in zehn Jahren 

gefallen!.

Frisuren: Weich und romantisch oder streng 

und raffiniert? Haben Sie die Grundsatzfrage 

in puncto Hochzeitsfrisur noch nicht gelöst? 

Ihr Friseur wird Ihnen sicher gern mit einer 

ausführlichen Beratung zur Seite stehen. 

Sanft gestyltes Haar ist ausgesprochen schmei-

chelhaft und ideal für romantische Spielereien. 

Eine solche Frisur sollten Sie wählen, wenn 

auch Ihr Hochzeitskleid sehr romantisch 

ausfällt, Ihre Haare sowieso lockig sind und 

Sie zarte Gesichtszüge besitzen. Glatte, klare 

Konturen sind sehr raffiniert und betont ele-

gant. Dafür sollten Sie sich entscheiden, wenn 

Ihre Haare fein sind, Sie markante Gesichtszü-

ge haben und sich lieber elegant als niedlich 

präsentieren. Mit einem extravaganten Hut 

kann eine solche Frisur noch zusätzlich eine 

interessante Optik bekommen. Oder wie 

wäre es mit einer kunstvollen Hochsteckfri-

sur? Hierbei sollten Sie sich jedoch unbedingt 

einem Friseur anvertrauen, denn eine haltbare 

Kreation will gekonnt sein. 

Fotograf: Frank Westerholt (www.westerholt-photo.com/)

Fußpflege: Extrem belastet sind am Hoch-

zeitstag vor allem auch Ihre Füße. Ein guter 

Grund, ihnen das Dasein etwas angenehmer 

zu gestalten. Das fängt schon bei den Schu-

hen an: Kaufen Sie diese nicht erst im letzten 

Moment, denn im Laufe des Tages können die 

Füße anschwellen und dann sollten die Schu-

he schon etwas eingelaufen sein. Gönnen Sie 

sich doch einen Termin bei der Fußpflege!

Sie haben sich  
entschieden,  
aus der Erde  

ein Stückchen  
Himmel zu  

machen.
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BRAUTFRISUREN
PERFEKTESHAIRSTYLINGAN IHREMSCHÖNSTENTAG

Zur Hochzeit muss die Frisur perfekt sein, fantastische
Hochzeitsfotos dokumentieren schließlich all die wunder-
vollen Momente und dienen als zauberhafte Erinnerung.
Ob glamourös oder natürlich gestylt, offen getragene
Brautfrisuren sind alles andere als alltäglich. Lassen Sie
sich von unserem Team beraten und machen Sie Ihren
Hochzeitstag zu einem traumhaft schönen Erlebnis - mit
einer Frisur vom SCHNEIDGEIST!

BRAUTMAKEUP
PERFEKT GESCHMINKT AN IHREM SCHÖNSTEN TAG

Eine makellos gepflegte Haut - ein Make-up, dass Sie zeigt
wie Sie wirklich sind. Perfekt geschminkt lassen wir Sie
erstrahlen und bringen Ihre Persönlichkeit zur Geltung.
Überlassen Sie an diesem unvergesslichen und großarti-
gen Tag nichts dem Zufall - mit einem professionellen
Make-up vom SCHNEIDGEIST!

UNSERSERVICE
CA. 4WOCHENVORHER

BERATUNGSTERMIN . PROBEFRISUR
TERMINABSPRACHEN

CA. 1WOCHEVORHER
KOSMETIKBEHANDLUNG . HANDPFLEGE
AUGENBRAUEN FORMEN .MANIKÜRE
WIMPERN FÄRBEN . BRAUTMAKEUP

AMHOCHZEITSTAG
KURZPFLEGE FÜRSGESICHT

HOCHZEITSFRISUR . SCHLEIER STECKEN
BRAUTMAKEUP . NÄGEL LACKIEREN

Stauffenbergplatz 1
06484 Quedlinburg
T. 03946 / 9014241
F. 03946 / 9014242

www.schneidgeist.de
info@schneidgeist.de
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Die Ringe – Symbol der Zusam-
mengehörigkeit und Liebe 

Schloßstraße 7, 06493 Ballenstedt
Telefon + Fax: (03 94 83) 2 28
E-Mail: doris.mueller58@gmx.de

• Ihre perfekten Trauringe
• in allen Legierungen und Preisklassen
• auf Wunsch individuelle Gestaltung

Jede Liebe ist einzigartig und jede Verbindung 

zweier Menschen bringt neue und großartige 

Erfahrungen mit sich. Um das zu besiegeln, 

kommt ein Symbol zum Einsatz, das schon 

hunderte Jahre an Erfahrung auf diesem 

Gebiet vorweisen kann: Der Ring.

Der zumeist eher schlichte Ehering hat 

eine tiefere Bedeutung als jedes andere 

Schmuckstück. Schon seit ältester Zeit durch 

seine Form – den Kreis – ein magisches und 

mystisches Zeichen, gilt er bis heute für 

Verliebte und Verheiratete als Pfand der Liebe 

und Treue. Die Dauer und Beständigkeit des 

gemeinsamen Lebens soll auch durch die Ver-

wendung von besonders hochwertigen und 

edlen Materialien zum Ausdruck kommen. 

Im Gegensatz zur früheren Tradition, als der 

Bräutigam seiner Angebeteten den Verlo-

bungs- oder Trauring schenkte, suchen ihn die 

Partner heute in den meisten Fällen zusam-

men aus und zahlen auch oft gemeinsam. 

Für die Auswahl des passenden Ringes sollten 

Sie sich ruhig viel Zeit lassen, denn bei Trau-

ringen gibt es sehr große Unterschiede. Durch 

die Kombination von innovativer Technik und 

traditioneller Goldschmiedearbeit werden die 

Ringe zu Schmuckstücken von vollendeter 

Schönheit, die Ihre Hände ein Leben lang 

zieren. 
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Die schönsten Momente für immer bewahrt

Damit Sie später Ihren Kindern zeigen können, 

wie es war …

Irgendwann werden Ihre Kinder Sie einmal 

fragen: Mami, Papi, zeigt uns doch mal, wie 

ihr geheiratet habt. Welche Enttäuschung, 

wenn Sie dann ein paar Fotos hervorkramen, 

die Tante Gisela oder Onkel Rainer gemacht 

haben. Fotos, von denen sich erst, als es zu 

spät war, herausstellte, dass sie teils unscharf 

und teils verwackelt sind.

Schade, denn eine Hochzeit lässt sich nicht 

wiederholen. Was bleibt, ist der Ärger dar-

über, dass keine guten, vorzeigbaren Bilder 

vorhanden sind.

Fotostudio Creativ
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Absprache begleitet Sie Ihr Fotograf von der 

standesamtlichen und kirchlichen Trauung bis 

zum Ende der Feier.

Den Fotografen sollten Sie jedoch rechtzeitig 

bestellen und nicht bis zum letzten Moment 

warten.

Auch wenn der eine oder andere Hochzeits-

gast großzügig anbietet: „Ich mache Fotos, 

darum braucht ihr euch nicht zu kümmern“, 

ist es immer empfehlenswert, für den 

schönsten Tag im Leben einen professionellen 

Fotografen zu engagieren.

Kein Freund oder Verwandter hat die jahre-

lange Erfahrung, das geübte Auge und die 

Technik eines guten Fotografen.

Ob Aufnahmen im Studio, im 

Freilichtstudio oder an einem be-

sonders schönen Ort, es entstehen 

Bilder von einmaliger Harmonie 

und perfekter Gestaltung. Nach 
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Wenn Sie das Hochzeitsfest mit all Ihren 

Freunden und Verwandten ohne Platzprob-

leme und Personalsorgen genießen wollen, 

kommt eigentlich nur eine Feier außer Haus 

in einem Restaurant oder Hotel in Frage. 

Gastronomie und Hoteliers haben meist viel 

Erfahrung mit großen Gesellschaften und 

schaffen mit einem professionellen Blick für 

jeden Geschmack das passende Ambiente. 

Noch mehr als in jeder anderen Lebenssitu-

ation sollten Sie natürlich auch dabei nicht 

die sprichwörtliche „Katze im Sack“ kaufen. 

Vielleicht kennen Sie bereits eine Lokalität, bei 

der sie schon des Öfteren viele gute Erfah-

rungen gemacht haben, oder waren selbst 

einmal Gast bei einer gelungenen Feier. Auch 

wenn Sie sich für eine Feier im kleineren Kreis 

entscheiden, sollten Sie auf professionelle 

Unterstützung nicht verzichten.

Ein guter Partyservice liefert Beispiel neben 

Speisen und Getränken auch alles, was zum 

Feiern sonst noch benötigt wird – Geschirr, 

Gläser, Besteck, Dekoration, Tische, Stühle 

und Tischwäsche. Routiniertes Serviceperso-

nal sorgt nicht nur für einen reibungslosen 

Festablauf, sondern räumt auch hinterher 

noch die Küche auf und kümmert sich um 

den Abwasch – so können Sie ganz beruhigt 

schon mal in die Flitterwochen starten. 

Die Hochzeitsfeier – der passende Rahmen
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Wenn nur nicht der Papierkram wär!

Sie erwarten ein Baby und werden es in Qued-

linburg zur Welt bringen? Dann sind nach 

der Geburt einige Formalitäten zu erledigen.

In Quedlinburg geborene Kinder werden beim 

Standesamt Quedlinburg beurkundet. Wenn 

Ihr Kind im Klinikum „Dorothea Christiane 

Erxleben Quedlinburg gGmbH“ das Licht der 

Welt erblickt, übernimmt die Verwaltung des 

Krankenhauses die Anzeige der Geburt beim 

Standesamt. Hierzu werden verschiedene Do-

kumente benötigt. Welche das sind, erfahren 

Sie hier:

Sind Sie …

–– miteinander verheiratet und führen einen 

Ehenamen?

Eheurkunde mit Nachweis der Ehenamensfüh-

rung (evtl. begl. Abschrift aus dem Familien-

buch) und Geburtsurkunden beider Elternteile. 

–– miteinander verheiratet und führen keinen 

gemeinsamen Ehenamen?

Auch dann wird die Eheurkunde und die 

Geburtsurkunden beider Elternteile benötigt. 

Bei der Geburt des ersten Kindes müssen Sie 

sich darüber einig sein, welchen Ihrer beiden 

Familiennamen Ihre Kinder erhalten sollen. 

Die Wahl, die Sie für Ihr erstes Kind treffen, 

ist verbindlich für alle weiteren Kinder. Eine 

Beratung kann bereits vor der Geburt im 

Standesamt erfolgen.

–– nicht miteinander verheiratet?

Eltern werden ist nicht schwer …
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Dann entscheidet der Familienstand der Mut-

ter. Ist die Mutter noch verheiratet, gilt der 

Ehemann als der rechtliche Vater des Kindes. 

Er wird zur Vornamenserteilung gehört und 

wird in allen Belangen als Kindesvater ange-

sehen. Ist die Mutter unverheiratet, wird eine 

rechtliche Beziehung zum Vater nur durch 

eine Vaterschaftsanerkennung hergestellt. 

Diese Erklärung wird entweder beim Standes-

amt oder beim Jugendamt abgegeben. Sie ist 

von Mutter und Vater zu unterschreiben und 

wird mit der Geburt des Kindes wirksam.

Das Krankenhaus benötigt zur Ausstellung der 

Geburtsanzeige entweder die Geburtsurkunde 

der ledigen Mutter oder eine beglaubigte Ab-

schrift des Familienbuches der verheirateten 

oder verheiratet gewesenen Mutter.

Bitte sprechen Sie unbedingt vor der Geburt 

Ihres Kindes mit uns, wenn Sie nicht mitein-

ander verheiratet sind, wenn Sie noch nicht 

volljährig sind, wenn Sie eine ausländische 

Staatsangehörigkeit haben, wenn Ihre Ehe im 

Ausland geschlossen und kein Familienbuch 

auf Antrag angelegt wurde oder wenn Sie 

keinen gemeinsamen Ehenamen führen.

Gleiches gilt, wenn die Namensführung 

des Kindes nicht klar ist. 

Wenn Sie nur im Besitz ausländischer Ur-

kunden (z. B. Heiratsurkunde oder eigene 

Geburtsurkunde) sind, so lassen Sie diese bitte 

vor der Beurkundung der Geburt des Kindes 

übersetzen. Wir nennen Ihnen die vom Justiz-

minister zugelassenen Übersetzer.

Wenn Sie eine ausländische Staats

angehörigkeit besitzen, legen Sie bitte Ihren 

Reisepass vor. 
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Welche Dokumente erhalten Sie nach der 

Beurkundung vom Standesamt?

Durch die Beurkundung wird nachgewiesen, 

wann und wo Ihr Kind geboren wurde und 

wer die Eltern sind.

Gebührenfrei erhalten Sie vier Bescheinigun-

gen für folgende Zwecke:

Erziehungsgeld, Kindergeld, Taufe, Kranken-

kasse.

Weitere Urkunden, z. B. die für Ihr Stamm-

buch, sind gebührenpflichtig. Den aktuellen 

Gebührensatz teilen wir Ihnen gern auf 

Anfrage mit.

Daran sollten Sie unbedingt denken!

Wenn Sie lohnsteuerpflichtig sind, berät Sie 

Ihr zuständiges Finanzamt gern über die 

Bestimmungen und Möglichkeiten in Ihrem 

individuellen Fall.

Informationen und Anträge auf Elterngeld 

können Sie bei der Hebamme und in der 

Wohngeldstelle der Stadt Quedlinburg 

erfragen. Die Antragsformulare liegen in der 

Wohngeldstelle der Stadt Quedlinburg, Markt 

2, Grünhagenhaus aus. Anträge auf Kinder-

geld erhalten Sie im Standesamt. 

Wichtig ist auch die sofortige Kontaktaufnah-

me mit der Krankenkasse, bei der Ihr Kind 

versichert sein soll. Fragen Sie Ihre Kranken-

kasse, worauf Sie achten sollen, am besten 

vor der Geburt.

Die Meldepflicht beim Einwohnermeldeamt 

erfüllt das Standesamt für Sie.

Fotostudio Creativ
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Sie wollen eine Erklärung zur Vaterschaft zu 

einem Kind beurkunden lassen, weil Sie mit 

der Mutter des Kindes zwar nicht verheira-

tet sind, aber als Vater beurkundet werden 

möchten. Das Standesamt Quedlinburg will 

Sie darüber informieren, welche Rechtsfolgen 

diese Erklärung, der die Mutter zustimmen 

muss, haben wird.

Verwandtschaft

Durch die Anerkennung werden Sie mit Ihrem 

Kind verwandt. Dieses Verwandtschaftsver-

hältnis erstreckt sich auch auf Ihre Familie. Ihre 

Eltern werden zu Großeltern, Ihre Geschwister 

zu Onkeln und Tanten. Ihr Kind wird erbbe-

rechtigt. Sie müssen Ihr Kind nicht adoptieren!

Unterhalt

Sie werden Ihrem Kind gegenüber unterhalts-

pflichtig. Aber auch die Mutter hat Ihnen 

gegenüber Unterhaltsansprüche. Diese sind im 

§ 1615 l BGB beschrieben: Der Vater hat der 

Mutter für die Dauer von sechs Wochen vor 

und acht Wochen nach der Geburt des Kindes 

Unterhalt zu gewähren. Dies gilt auch hin-

sichtlich der Kosten, die infolge der Schwan-

gerschaft oder der Entbindung außerhalb 

dieses Zeitraums entstehen. Geht die Mutter 

bedingt durch die Schwangerschaft oder eine 

daraus resultierende Krankheit einer Erwerbs-

tätigkeit nicht nach oder ist sie durch die Pfle-

ge des Kindes daran gehindert, so verlängert 

sich die Unterhaltspflicht. Sie beginnt frühes-

tens vier Monate vor der Geburt und endet 

drei Jahre nach der Geburt des Kindes. Wäre 

es gegenüber dem Kindeswohl grob unbillig, 

die Zahlungsverpflichtung danach enden zu 

lassen, so bleibt sie bestehen. Das kann der 

Fall sein, wenn das Kind behindert ist und die 

Mutter das Kind selbst betreuen muss.

Elterliche Sorge

Ist die Mutter eines Kindes nicht verheiratet, 

dann ist sie die alleinige Inhaberin der Sorge. 

Daran ändert auch eine Vaterschaftsanerken-

nung nichts. Sie können aber als Vater und 

Mutter gemeinsam beim Jugendamt erklären, 

dass Sie die Sorge miteinander teilen wollen. 

Dort wird man Sie auch ausführlich zu diesem 

Thema beraten. 

Name des Kindes

Das Kind führt den Namen, den die Mutter 

zur Zeit der Geburt des Kindes geführt hat. 

Die Anerkennung der Vaterschaft hat keine 

unmittelbare Auswirkung auf den Kindes

namen, eröffnet aber die Möglichkeit, 

dass die Mutter dem Kind mit Zu

stimmung des Vaters dessen Fami-

liennamen erteilt. Diese Erklärung 

nimmt das Standesamt entgegen. 

Alle diese Auskünfte entsprechen 

dem deutschen Recht. 

Andere Länder 

haben andere Lö-

sungen. Wenn also 

ausländisches Recht zu 

beachten ist, so lassen 

Sie sich bitte indivi

duell beim Standes-

amt beraten.

Vaterschaftsanerkennung
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Beurkundung von Sterbefällen

Auch dieses Kapitel im menschlichen Leben 

berührt das Aufgabengebiet des Standes-

amtes. Wir beurkunden den Tod derjenigen 

Personen, die im Bezirk des Standesamtes 

Quedlinburg verstorben sind oder tot aufge-

funden wurden. 

In der Regel erledigt der Bestatter die Verwal-

tungsarbeiten für die Angehörigen. Er hat die 

Erfahrung, welche Unterlagen zur Beurkun-

dung benötigt werden.

Dies sind in erster Linie 

–– die Geburtsurkunde des/der Verstorbenen 

und 

–– bei verheirateten, geschiedenen oder 

verwitweten Personen ein Nachweis über 

den Familienstand (z. B. Eheurkunde bzw. 

Familienbuchabschrift, Geburtsurkunden, 

Sterbeurkunde des anderen Ehegatten, 

Scheidungsurteil, Todeserklärung).

Nach der Beurkundung erhalten Sie vier kos-

tenlose Sterbeurkunden:

zwei für Rentenzwecke, eine für die Bestat-

tung (Pfarramt) und eine für die Kranken-

kasse. Weitere Urkunden für private Zwecke 

(Versicherung, Bank, Nachlassgericht oder 

Notar) sind gebührenpflichtig.

Und das können Sie auch bei uns erledi-

gen: 

Sie bekommen bei uns Geburts-, Ehe- und 

Sterbeurkunden,

sofern der „Ereignisort“ Quedlinburg war.

Urkunden und Auskünfte bekommt allerdings 

nur, wer dazu berechtigt ist. Hierfür fällt in der 

Regel eine Gebühr an.

Namenserklärungen

Ferner beurkunden wir Erklärungen, die den 

Namen einer Person betreffen. Wenn Sie z. B. 

nach einer Eheauflösung Ihren alten Namen 

Und das können Sie auch bei uns erledigen
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Eheurkunde, Geburtsurkunde,

Sterbeurkunde� 10,00 Euro

für jede weitere im selben Arbeitsgang herge-

stellte Urkunde� 5,00 Euro

Suchen eines  

Eintrages� 20,00 bis 70,00 Euro

Prüfung der Ehefähigkeit nach 

deutschem Recht� 40,00 Euro

Prüfung der Ehefähigkeit,  

wenn ausländisches Recht  

zu beachten ist� 70,00 Euro

Erteilung eines  

Geburtsscheines� 10,00 Euro

Erteilung einer Auskunft aus den 

Personenstandsbüchern� 5,00 Euro

Beurkundung oder Beglaubigung einer 

Erklärung, Einwilligung oder Zustimmung zur 

Namensführung aufgrund familienrechtlicher  

Vorschriften� 20,00 Euro

wieder annehmen wollen, so erklären Sie dies 

beim Standesamt. Haben Sie anlässlich Ihrer 

Eheschließung keinen Ehenamen bestimmt 

(z. B. bei einer Eheschließung im Ausland), so 

können Sie dies bei uns nachholen.Wir bera-

ten Sie darüber, ob durch diese Entscheidun-

gen auch der Name Ihrer Kinder betroffen ist. 

Für diese Erklärungen ist eine Gebühr zu 

berechnen. 

Besondere Beurkundung

Wenn Sie im Ausland geheiratet haben, so 

kann die Eheschließung auf Antrag im Ehere-

gister des Standesamtes beurkundet werden, 

in dessen Zuständigkeitsbereich Sie Ihren 

Wohnsitz haben.

Wenn Sie weitere Fragen haben, so 

setzen Sie sich einfach mit uns in Verbin-

dung. Wir beraten Sie gern und natürlich 

kostenlos. 

Auszug aus dem Gebührentarif, gültig seit 1. 

Januar 2009

N O T A R  P E T E R  D I E F E N B A C H
Markt 15

06484 Quedlinburg

Tel.: +49 (0) 3946 - 70 11 89
Fax: +49 (0) 3946 - 35 97

E-Mail: peter.diefenbach@online.de
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Welche Papiere sollten stets griff-
bereit sein

Bei Eintritt eines Todesfalles werden für die 

Regelungen der verschiedensten Angelegen-

heiten eine Reihe wichtiger Urkunden und 

Unterlagen kurzfristig benötigt. Es empfiehlt 

sich, schon bei Lebzeiten folgende Unterlagen 

zu beschaffen:

–– Familienstammbuch bzw. die standesamtli-

che Heiratsurkunde

–– Standesamtliche Geburtsurkunde (insbeson-

dere sofern im Familienstammbuch nicht 

die Nummer des Geburtsregisters vermerkt 

ist)

–– Versicherungspolicen mit der letzten Bei-

tragsquittung

–– Testament bzw. Hinterlegungsschein für 

den Todesfall oder über den Tod hinaus 

erteilte Vollmachten und etwaige persönli-

che Notizen

–– Diese sind zweckmäßig in einem gesonder-

ten Ordner oder einer Urkundenmappe an 

einer allen Familienangehörigen bekannten 

Stelle aufzubewahren, damit diese Urkun-

den jederzeit griffbereit sind. 

Jeder Mensch hat das Recht, die Art seiner Be-

stattung selbst zu bestimmen, wobei er in der 

Regel darauf vertraut, dass seine Angehörigen 

die geäußerten Wünsche erfüllen. Bei den 

Fachunternehmen des Bestattungsgewerbes 

ist durch Abschluss eines Bestattungsvorsorge-

Vertrages aber auch die Möglichkeit gegeben, 

die eigene Bestattung bereits zu Lebzeiten 

nach seinen Wünschen zu regeln und in 

Bestattungsvorsorge 
zu Lebzeiten
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im Voraus zweckgebunden hinterlegt werden. 

Nähere Auskünfte werden hierzu von den Be-

stattungsunternehmen im Beratungsgespräch 

gern gegeben.

Eine vorsorgliche Regelung der Bestattungs-

durchführung (Bestattungsvorsorge-Vertrag) 

hat den Vorteil, dass bei Eintritt des Todes, 

insbesondere von alleinstehenden Personen,  

alle Formalitäten sofort in die Wege geleitet 

werden können und dass die Bestattungs-

durchführung dann auch wirklich entspre-

chend dem Willen und den Anordnungen 

des Verstorbenen erfolgt. Von den auswärts 

wohnenden Angehörigen wird eine solche 

Regelung durchweg begrüßt, da sich daraus 

für sie erhebliche Erleichterungen ergeben. Bei 

Vorliegen einer solchen Vorausregelung sind 

Verzögerungen in der Vorbereitung der Be-

stattungsdurchführung ausgeschlossen. Nach 

den bisherigen Erfahrungen haben sich die 

von interessierten Personen mit Bestattungs-

unternehmen getroffenen Bestattungsvorsor-

ge-Verträge durchweg bewährt.

den Einzelheiten genau festzulegen, wie die 

Bestattung nach dem Tode durchgeführt 

werden soll. In den letzten Jahren machen 

hiervon immer mehr Personen Gebrauch, die 

entweder alleinstehend sind, deren Angehö-

rige in einer anderen Stadt wohnen oder die 

ihre Angehörigen einfach von der Sorge um 

die Bestattungsregelung entlasten wollen.

Der Kunde erklärt bei dem Bestattungsun-

ternehmen seines Vertrauens, in welchem 

finanziellen Rahmen seine Bestattung 

durchgeführt werden soll. Das Bestattungs-

unternehmen arbeitet einen entsprechenden 

Vorschlag aus. Aufgrund dieser Unterlagen 

erfolgt dann zwischen den Beteiligten und 

dem Bestattungsunternehmen die Vereinba-

rung über die Durchführung der Bestattung. 

Dabei ist es selbstverständlich möglich und 

auch durchaus üblich, das Bestattungsunter-

nehmen gleichzeitig zur Empfangnahme von 

späteren Sterbe- und Versicherungsgeldern zu 

bevollmächtigen. Auch können für die spätere 

Bestattungsdurchführung vorgesehene Gelder 



Malerische Kulisse für Ihre schönste Erinnerung...
in großzügigen separaten Räumen

und auf einer 800m2 Innenhofterrasse.

HotelSchlossmühle
QUEDLINBURG

Ihr wichtigster Tag liegt uns am HERZEN.

Essen, Trinken, Schlafen, Feiern,
Massieren, Frisieren, Kutschieren.
Rundumbetreuung durch
das Hochzeitsteam der
Schlossmühle.
Gerne erarbeiten wir mit Ihnen
gemeinsam ein individuelles
Konzept für einen einzigartigen
Tag in Ihrem Leben...
ganz nach Ihrem Budget.

Rufen Sie uns an
undwir sind gerne für Sie da!
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Kaiser-Otto-Straße 28
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Tel.: +49(0)3946. 787-0 | Fax: -419
info@schlossmuehle.de
www.schlossmuehle.de
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